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Sehr geehrte Damen und Herren,

Es ist für mich eine große Ehre, dass die Herbstfortbildung 2014 der 
Österreichischen Schilddrüsengesellschaft unter dem Motto „Zehn 
Jahre Schilddrüsenpraxis Josefstadt“ steht. Schilddrüsenexperten 
aus ganz Österreich treffen sich im Billrothhaus in Wien zu den 
Expertengesprächen zum Thema „Die Schilddrüse – Was ist 
normal?“ und zur Fortbildung Autoimmunerkrankungen. Auch 
diese Fortbildung folgt dem bewährten Muster der bisherigen 
Herbstfortbildungen: am Freitag Nachmittag Expertengespräche, am 
Samstag Fortbildungsvorträge.

Auf den beiden DVDs finden Sie alle Vorträge der Herbstfortbildung 
2014 in übersichtlicher Form zusammengefasst. Im Booklet werden die 
Vorsitzenden und Vortragenden sowie die Schilddrüsenspezialisten 
der Schilddrüsenpraxis Josefstadt kurz vorgestellt.

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit den beiden DVDs und hoffe, dass 
diese ein klein wenig dazu beitragen, Ihr Wissen auf dem faszinierenden 
Gebiet der Schilddrüsenerkrankungen weiter zu vertiefen.

Wien, im März 2015

Univ. Doz. Dr. Georg Zettinig
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Fr, 28.11.2014 Expertengespräche:
  Die Schilddrüse - Was ist normal?

14.00 Get Together

Vorsitz: Georg Zettinig (Wien) und Alois Gessl (Wien)

15.00 Michael Krebs  Was bedeutet normal - 
    wo ist die Grenze?
15.30 Wolfgang Buchinger  Normwerte im Schilddrüsenlabor
16.00 Markus Exner  Die methodenbedingte Streubreite 
    der Assays

Pause

Vorsitz: Marcus Hacker (Wien) und Thomas Leitha (Wien)

17.00 Georg Zettinig  Anforderungen an den Normalbefund
    in der Bildgebung
17.30 Peter Blümel  Was ist bei Kindern noch normal?
18.00 Wolfgang Zechmann  Ganz normal in der Veterinärmedizin:
    Schilddrüsenerkrankungen

Sa, 29.11.2014 Fortbildung Autoimmunerkrankungen

Vorsitz: Amir Kurtaran (Wien) und Franz Prasch (Mödling)

9.00 Wolfgang Buchinger  Diagnostik
9.30 Michael Krebs  Hashimoto
10.00 Georg Zettinig  Basedow

Pause

Vorsitz: Wolfgang Zechmann (Birgitz) und Siroos Mirzaei (Wien)

11.00 Eva-Maria Wendt  Ernährung: Jod, Selen & Co
11.20 Guido Dorner  Endokrine Orbitopathie
12.00 Christina Tugendsam  Schilddrüse und Schwangerschaft
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Die Schilddrüsenpraxis Josefstadt

Univ. Doz. Dr. Georg Zettinig eröffnete im Oktober 2004 seine Ordination in der Laudongasse 
12/8 in 1080 Wien. Heute ist die Schilddrüsenpraxis Josefstadt die größte Privatpraxis für 
Schilddrüsenpatienten in Wien. 

Hier wird das gesamte Spektrum der Diagnostik und konservativen Therapie von 
Schilddrüsenerkrankungen angeboten. In der Schilddrüsenpraxis werden die Patienten 
ausschließlich von erfahrenen Fachärzten betreut, deren beruflicher Schwerpunkt schon 
viele Jahre auf dem Gebiet der Schilddrüsenerkrankungen liegt.

Die Österreichische Schilddrüsengesellschaft

Die Österreichische Schilddrüsengesellschaft ist im Mai 2013 gegründet worden und hat 
inzwischen über 100 Mitglieder.

Das Hauptanliegen der Gesellschaft ist die Förderung der Diagnose und Therapie von 
Schilddrüsenerkrankungen, wobei wir vor allem auch den interdisziplinären Dialog in den 
Vordergrund stellen wollen.

Sie ist von der European Thyroid Association als nationale Fachgesellschaft affiliiert, 
veranstaltet regelmäßig Fortbildungsveranstaltungen zum Thema Schilddrüse und 
bemüht sich um Mitarbeit und Stellungnahmen bei der Gestaltung des öffentlichen 
Gesundheitswesens in Bezug auf die Versorgung von Schilddrüsenpatienten.

Mitglieder sind Ärzte verschiedenster Fachrichtungen: Neben Fachärzten für Nuklearmedizin 
(die ja in Österreich traditionellerweise die gesamte Diagnose und konservative Therapie von 
Schilddrüsenerkrankungen abdecken) und Fachärzten für Endokrinologie und Stoffwechsel 
sind auch Internisten, Chirurgen, Radiologen, Kinderärzte, Pathologen, Labormediziner, 
Gynäkologen und HNO Ärzte unter den Mitgliedern. So ist ein breiter interdisziplinärer 
Austausch gewährleistet, der ja bei der Betreuung von Schilddrüsenpatienten besonders 
wichtig ist.

Im Frühjahr findet die Jahrestagung der Gesellschaft statt, erstmals 2014 in Seefeld (1. 
Österreichischer Schilddrüsendialog), im März 2015 gemeinsam mit der Österreichischen 
Gesellschaft für Endokrinologie und Stoffwechsel (ÖGES) in Innsbruck. Vom 17. bis 19. März 
2016 tagen wir wieder in Seefeld (Schilddrüsendialog 2016).
Die Fortbildungsveranstaltungen im Herbst werden von einem unserer Mitglieder 
ausgerichtet: 2013 in Gleisdorf (Dr. Buchinger), 2014 in Wien (Univ. Doz. Dr. Zettinig), 2015 in 
Waidhofen/Ybbs (Dr. Lengauer).

Daneben finden auch immer wieder lokale, kleinere Fortbildungsveranstaltungen statt. Die 
meisten Vorträge sind von unserer Homepage auf Dauer abrufbar (www.osdg.at).

In den ersten beiden Jahren unseres Bestehens haben wir uns mit Erfolg um die 
thyreologische Fortbildung bemüht und werden auch weiter in diesem Sinne arbeiten.

Mit herzlichen, kollegialen Grüßen,

Univ. Doz. Dr. Wolfgang Zechmann
Präsident der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft
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OA Dr. Peter Blümel

Stellvertretender Abteilungsvorstand und Leitender  
Oberarzt der Internen Abteilung für Kinder- und  
Jugendheilkunde im Gottfried von 
Preyer’schem Kinderspital

Korrespondenzadresse:
SMZ Süd Kaiser-Franz-Josef-Spital mit Gottfried von
Preyer’schem Kinderspital
Interne Abteilung für Kinder- und Jugendheilkunde
(Interne Station 2)
Schrankenberggasse 31
1100 Wien
peter.bluemel@wienkav.at

Ordination:
Webgasse 39
1060 Wien

Qualifikation: 
Facharzt für Kinder- und Jugendheilkunde
Pädiatrische Endokrinologie und Diabetologie (Zusatzgebiet)
Akademischer KH Manager (WU Wien)

Weitere Funktionen:
Leiter der Arbeitsgruppe Endokrinologie und Diabetologie der Österreichischen 
Gesellschaft für Kinder- und Jugendheilkunde
Leiter Spezialambulanzen Diabetologie und Endokrinologie am  
Gottfried von Preyer‘schen Kinderspital
Vortragender Fach Pädiatrie an der FH Campus Wien

Beruflicher Werdegang:
Medizinstudium in Innsbruck, Turnusausbildung am KH Melk und in der Krankenanstalt 
Rudolfstiftung Wien, Facharztausbildung am Mautner Markhoff‘schen Kinderspital 
und Preyer‘schen Kinderspital Wien (Univ. Prof. Dr. W. Swoboda und Univ. Prof. Dr. W. 
Stögmann), Gastarzt an der Universitätskinderklinik Wien

Auf dieser DVD:
Vortrag „Was ist bei Kindern noch normal?“

OA Dr. Wolfgang Buchinger

Gründer und Ärztlicher Leiter des Instituts für
Schilddrüsendiagnostik und Nuklearmedizin Gleisdorf
Leiter der Schilddrüsenambulanz der Internen
Abteilung am Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Graz

Korrespondenzadresse:
Institut für Schilddrüsendiagnostik und Nuklearmedizin
Businesspark 2
8200 Gleisdorf
www.schilddrueseninstitut.at

Qualifikation: 
Facharzt für Innere Medizin, Zusatzfach Endokrinologie und Stoffwechsel
Facharzt für Nuklearmedizin
Arzt für Allgemeinmedizin

Weitere Funktionen:
Vorstandsmitglied der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft (OSDG)
Wissenschaftlicher Berater der Selbsthilfegruppe Schilddrüsenkarzinom

Beruflicher Werdegang:
Medizinstudium an der Karl-Franzens-Universität Graz
Ausbildung zum Facharzt für Innere Medizin, Zusatzfach Endokrinologie und 
Stoffwechsel, Facharzt für Nuklearmedizin und Arzt für Allgemeinmedizin an der Internen 
Abteilung des Krankenhauses der Barmherzigen Brüder Graz Eggenberg (Prof. Dr. O. 
Eber), an der Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin des Universitätsspitals Zürich 
(Prof. Dr. G. K. v. Schulthess), im Landeskrankenhaus Graz und dem Landeskrankenhaus 
Deutschlandsberg
seit Jänner 1998 Leiter der Schilddrüsenambulanz der Internen Abteilung des 
Krankenhauses der Barmherzigen Brüder in Graz Eggenberg
seit Dezember 2001 Wahlarztpraxis in Graz mit dem Schwerpunkt Diagnostik und 
konservative Therapie von Schilddrüsenerkrankungen
Juni 2007: Eröffnung des Instituts für Schilddrüsendiagnostik und  
Nuklearmedizin in Gleisdorf

Auf dieser DVD:
Vortrag „Normwerte im Schilddrüsenlabor“
Vortrag „Fortbildung Autoimmunerkrankungen: Diagnostik“

Bei dieser Veranstaltung:
Koordination des wissenschaftlichen Programms
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Univ. Prof. Dr. Guido Dorner

Facharzt und chirurgischer Oberarzt an der
Universitätsklinik für Augenheilkunde und
Optometrie der MedUniWien im Allgemeinen
Krankenhaus der Stadt Wien

Korrespondenzadresse:
Universitätsklinik für Augenheilkunde und Optometrie Wien 
Währinger Gürtel 18-20
1090 Wien
www.meduniwien.ac.at/augenheilkunde

MEDVIENNA - Ärztezentrum
Sensengasse 3/1/3, 1090-Wien
www.schielen.at

Qualifikation: 
Facharzt für Augenheilkunde und Optometrie

Weitere Funktionen:
Vorstandsmitglied der Österreichischen Ophthalmologischen Gesellschaft
Vorstandsmitglied des Consilium Straboligicum Austriacum

Beruflicher Werdegang:
Studium der Humanmedizin an der MedUniWien
Studium „Management im Gesundheitswesen“ an der Donauuniversität Krems
Facharztausbildung und Erlangung der venia docendi (Habilitation) an der MedUniWien
mehrere Auslandsaufenthalte an Universitätskliniken in Kanada und den Vereinigten 
Staaten von Amerika
Spezialist für refraktive Augenlaserchirurgie im Augenlaserzentrum Wien
Belegarzt im Privatspital Confraternität mit dem Schwerpunkt
Kataraktoperation und Schielbehandlung

Auf dieser DVD:
Vortrag „Endokrine Orbitopathie“

Univ. Doz. Dr. Markus Exner

Gesellschafter bei der 
Gruppenpraxis Labors.at (Wien)

Korrespondenzadresse:
Labors.at
Gruppenpraxis der FachärztInnen für Medizinische und
Chemische Labordiagnostik OG
Praterstraße 22 
1020 Wien 
www.labors.at/

Qualifikation: 
Facharzt für Medizinische und Chemische Labordiagnostik

Weitere Funktionen:
Leitung des medizinisch-chemischen Labors bei Labors.at
Kassier der Labors.at Fortbildungsakademie

Beruflicher Werdegang:
Medizinstudium an der Universität Wien 
Facharztausbildung Medizinische und Chemische Labordiagnostik am Klinischen Institut 
für Medizinische und Chemische Labordiagnostik - AKH Wien 
2002 Habilitation für Medizinische und Chemische Labordiagnostik an der  
Universität Wien

Auf dieser DVD:
Vortrag „Die methodenbedingte Streubreite der Assays“



12 13

Univ. Prof. Dr. Alois Gessl

Leitung der Ambulanz für Schilddrüsenerkrankungen
an der Klinischen Abteilung für Endokrinologie
und Stoffwechsel, AKH Wien

Korrespondenzadresse:
Universitätsklinik für Innere Medizin III
Klinische Abteilung für Endokrinologie und Stoffwechsel 
Währinger Gürtel 18-20 
1090 Wien
www.meduniwien.ac.at/innere3/endo/
alois.gessl@meduniwien.ac.at

Qualifikation: 
Facharzt für Innere Medizin, Zusatzgebiet Endokrinologie und Stoffwechselerkrankungen

Weitere Funktionen:
Kassenprüfer der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft
Vorstandsmitglied der Österreichischen Gesellschaft für Endokrinologie und Stoffwechsel

Beruflicher Werdegang:
Medizinstudium in Wien von 1979 -1985
Univ. Assistent am Institut für Allgemeine und Experimentelle Pathologie (heute 
Pathophysiologie)
Seit 1991 an der Univ. Klinik für Innere Medizin, Abteilung für Endokrinologie und 
Stoffwechsel
1996 Facharzt für Innere Medizin
1999 Habilitation im Fach Innere Medizin, Additivfach Endokrinologie und Stoffwechsel
Leiter der Schilddrüsenambulanz und Endokrinologischen Ambulanz sowie Stellvertreter 
des Leiters der Abteilung für Endokrinologie und Stoffwechsel der Univ. Klinik für Innere 
Medizin III

Auf dieser DVD:
Vorsitz bei „Expertengespräche: Die Schilddrüse – Was ist normal?“ (Teil 1)

o. Univ. Prof. Dr. Marcus Hacker

Leiter der klinischen Abteilung für Nuklearmedizin
der Medizinischen Universität Wien

Korrespondenzadresse:
Universitätsklinik für Radiologie und Nuklearmedizin
Klinische Abteilung für Nuklearmedizin
Währinger Gürtel 18-20 
1090 Wien
www.meduniwien.ac.at/nuklear/

Qualifikation: 
Facharzt für Nuklearmedizin

Weitere Funktionen:
Vorstandsmitglied der Österreichischen Gesellschaft für Nuklearmedizin und molekulare 
Bildgebung

Beruflicher Werdegang:
Studium der Humanmedizin in Erlangen und München (1989-1998), Mai 1998 
Staatsexamen und Approbation als Arzt
1998-2012 wissenschaftlicher Assistent und Oberarzt an der Klinik und Poliklinik für 
Nuklearmedizin und am Institut für Klinische Radiologie der Ludwig Maximilians 
Universität München (LMU)
2008 Habilitation im Fach Nuklearmedizin
ab Jänner 2009 Leitender Oberarzt und Stellvertreter des Direktors sowie seit Jänner 2012 
Leiter der Präklinischen Bildgebung der Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin der LMU 
München
2013 ordentlicher Professor für Nuklearmedizin an der Medizinischen Universität 
Wien und Leiter der Klinischen Abteilung für Nuklearmedizin der Universitätsklinik für 
Radiologie und Nuklearmedizin Wien

Auf dieser DVD:
Vorsitz bei „Expertengespräche: Die Schilddrüse – Was ist normal?“ (Teil 2)
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Univ. Prof. Dr. Martha Hoffmann  

Leiterin des Nuklearmedizinischen Instituts
am Radiology Center 

Korrespondenzadresse:
Radiology Center
Lazarettgasse 25  
1090 Wien
www.radiology-center.com

Qualifikation: 
Fachärztin für Nuklearmedizin

Weitere Funktionen:
Sekretär der Österreichischen Gesellschaft für Nuklearmedizin und Molekulare 
Bildgebung
Mitglied des Thyroid Committee der Europäischen Gesellschaft für Nuklearmedizin

Beruflicher Werdegang:
1989-1995 Studium der Medizin an der Universität Wien
ab 1996  Assistenzärztin, Facharztausbildung an der Universitätsklinik für Nuklearmedizin 
am Wiener AKH
Mai 2003 Habilitation
2005-2007 Leitung der Szintigraphie-Ambulanz
ab 2008 Leitung der Therapiestation und der Schilddrüsenkarzinom-Ambulanz
seit Oktober 2014 Leitung des Nuklearmedizinischen Instituts am Radiology Center 

Bei dieser Veranstaltung:
geplanter Vorsitz

Univ. Prof. Dr. Michael Krebs

Leitender Oberarzt an der Klinischen Abteilung 
für Endokrinologie und Stoffwechsel, 
Universitätsklinik für Innere Medizin (AKH Wien)

Korrespondenzadressen:
Universitätsklinik für Innere Medizin III
Klinische Abteilung für 
Endokrinologie und Stoffwechsel  
Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien
www.meduniwien.ac.at/innere3/endo/

Qualifikation: 
Facharzt für Innere Medizin, Zusatzgebiete Endokrinologie u. Stoffwechsel-
erkrankungen sowie Geriatrie

Weitere Funktionen:
Kassenprüfer der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft
Vorstandsmitglied der Österreichischen Gesellschaft für Endokrinologie und Stoffwechsel

Beruflicher Werdegang:
1990-1996 Studium der Medizin (Universität Wien)
2005 Facharzt für Innere Medizin an der Klinischen an der Klinischen Abteilung 
für Endokrinologie und Stoffwechsel der Universitätsklinik für Innere Medizin III, 
Medizinische Universität Wien
2005 Habilitation mit Verleihung der Lehrbefugnis in Innerer Medizin

Leitungsfunktionen: Schilddrüsen- und Hormonambulanz, Diabetes- und 
Stoffwechselambulanz, Bettenstation, klinisches Stoffwechsellabor – Wissenschaftliche 
Arbeitsgruppe Stoffwechsel, Auszeichnung mit mehreren wissenschaftlichen Preisen: 
Theodor Billroth Preis, Theodor Körner Preis, Forschungsförderung durch die
Österreichische Diabetesgesellschaft, Josef Skoda-Preis der Österreichischen
Gesellschaft für Innere Medizin

Auf dieser DVD:
Vortrag „Was bedeutet normal - wo ist die Grenze?“
Vortrag „Fortbildung Autoimmunerkrankungen: Hashimoto“

Bei dieser Veranstaltung:
Koordination des wissenschaftlichen Programms

Schilddrüsenpraxis Josefstadt
Laudongasse 12/8, 1080 Wien
www.schilddruesenpraxis.at
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Prim. Univ. Prof. Dr. Thomas Leitha

Leiter der Abteilung für Nuklearmedizinische
Diagnostik und Therapie am SMZ Ost - Donauspital (Wien)

Korrespondenzadresse:
Sozialmedizinisches Zentrum Ost - Donauspital
Abteilung für Nuklearmedizinische Diagnostik und Therapie
Langobardengasse 122
1220 Wien

Qualifikation: 
Facharzt für Innere Medizin
Facharzt für Nuklearmedizin

Weitere Funktionen:
Bundesfachgruppenobmann Nuklearmedizin in der Österreichischen
Ärztekammer
Vorstandsmitglied der Österreichischen Gesellschaft für Nuklearmedizin
National Delegate Nuclear Medicine UEMS
Vorstandsmitglied der Berufsvereinigung Österreichischer Nuklearmediziner 
Vorsitzender der fachspezifischen Prüfungskommission in der Arztakademie
(Facharztprüfung)

Beruflicher Werdegang:
Medizinstudium in Wien, Promotion im März 1983
ab 1984 Facharztausbildung im RZ Bad Ischl, an der I. Medizinischen
Universitätsklinik und der II. Chirurgischen Universitätsklinik Wien
1990 Facharzt für Innere Medizin, 1993 Mallinckrodt Förderungspreis
1994 Additivfacharzt für Nuklearmedizin, Oberarzt an der Universitätsklinik Nuklearmedi-
zin, Wien
Lehrbefugnis für Nuklearmedizin, 1995 Dr. Pfeiffer-Stipendium
seit Juli 2001 Vorstand der Abteilung für Nuklearmedizinische Diagnostik und Therapie im 
Donauspital

Auf dieser DVD:
Vorsitz bei „Expertengespräche: Die Schilddrüse – Was ist normal?“ (Teil 2)

Prim. Univ. Prof. Dr. Amir Kurtaran   

Vorstand des Instituts für Nuklearmedizin in der
Krankenanstalt Rudolfstiftung (Wien)

Korrespondenzadresse:
Krankenanstalt Rudolfstiftung 
Institut für Nuklearmedizin
Juchgasse 25
1030 Wien
www.kurtaran.at

Leiter der Schilddrüsenambulanz im Rudolfinerhaus
Billrothstraße 78
1190 Wien

Qualifikation: 
Facharzt für Innere Medizin
Facharzt für Nuklearmedizin

Weitere Funktionen:
Wissenschaftlicher Beirat der Österreichischen Gesellschaft für Nuklearmedizin
Austrian National Representative of the International Council for the Control of Iodine 
Deficiency Disorders (ICCIDD)
Zahlreiche Aktivitäten in wissenschaftlichen Journalen und Gremien (Advisory Board, 
Reviewer-Tätigkeit)

Beruflicher Werdegang:
Studium der Humanmedizin in Istanbul/Türkei
1983-1985 Leitung einer allgemeinmedizinischen Gesundheitseinrichtung in Sakarya/
Türkei
1986-1992 Ausbildung zum Facharzt für Innere Medizin am Allgemeinen Krankenhaus 
der Stadt Wien an der II. Medizinischen Universitätsklinik, der II. Universitätsklinik für 
Gastroenterologie und Hepatologie und der Universitätsklinik für Kardiologie
1992-1994 Ausbildung zum Facharzt für Nuklearmedizin am Allgemeinen Krankenhaus 
der Stadt Wien, Universitätsklinik für Nuklearmedizin
1998 Habilitation zum Universitätsdozent für Nuklearmedizin und Verleihung des 
Amtstitels Ao. Universitätsprofessor
seit 2008 Primarius des Instituts für Nuklearmedizin der Krankenanstalt Rudolfstiftung

Auf dieser DVD:
Vorsitz bei „Fortbildung: Autoimmunerkrankungen der Schilddrüse“ (Teil 1)



18 19

Prim. Dr. Franz Prasch

Ärztlicher Leiter des Ambulatoriums für
Nuklearmedizin, Diagnosezentrum Mödling

Korrespondenzadresse:
Diagnosezentrum Mödling, Institut für Nuklearmedizin
Hauptstraße 38
2340 Mödling
www.dz-moedling.at

Qualifikation:
Facharzt für Nuklearmedizin

Weitere Funktionen:
Vorstandsmitglied der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft (OSDG)
Vorstandsmitglied der Berufsvereinigung Österreichischer Nuklearmediziner 

Beruflicher Werdegang:
Medizinstudium an der Medizinischen Fakultät der Universität Wien
Ausbildung zum Arzt für Allgemeinmedizin und Facharzt für Nuklearmedizin im Kranken-
haus Lainz der Gemeinde Wien
seit August 2000 ärztlicher Leiter des Ambulatoriums für Nuklearmedizin im Diagnose-
zentrum Mödling

Auf dieser DVD:
Vorsitz bei „Fortbildung: Autoimmunerkrankungen der Schilddrüse“ (Teil 1)

Prim. Univ. Prof. Dr. Siroos Mirzaei, MBA

Leiter des Instituts für Nuklearmedizin am
Wilhelminenspital (Wien)

Korrespondenzadresse:
Wilhelminenspital
Institut für Nuklearmedizin mit PET Zentrum
Montleartstraße 37
1160 Wien 

Qualifikation: 
Arzt für Allgemeinmedizin
Facharzt für Nuklearmedizin

Weitere Funktionen:
Präsident der Berufsvereinigung Österreichischer Nuklearmediziner 
Wissenschaftlicher Beirat der Österreichischen Gesellschaft für Nuklearmedizin
Chairman des Accreditation Committee UEMS/EBNM
Leiter der AG QM und Accreditation (OGN)

Beruflicher Werdegang:
Medizinstudium in Wien, Promotion im Oktober  1987
1989-1994: Ausbildung zum Arzt für Allgemeinmedizin in Centre Hospitalier de 
Luxembourg, OWS Wien und Kaiserin-Elisabeth-Spital Wien
1998 Facharzt für Nuklearmedizin
seit 2007 Vorstand des Instituts für Nuklearmedizin mit PET-Zentrum,  
Wilhelminenspital, Wien
 
Auf dieser DVD:
Vorsitz bei „Fortbildung: Autoimmunerkrankungen der Schilddrüse“ (Teil 2)



20 21

Dr. Karin Rudolph

Fachärztin für Nuklearmedizin in der
Schilddrüsenpraxis Josefstadt und in
selbständiger Ordination

Korrespondenzadresse:
Schilddrüsenpraxis Josefstadt
Laudongasse 12/8
1080 Wien

Qualifikation: 
Fachärztin für Nuklearmedizin
Ärztin für Allgemeinmedizin

Beruflicher Werdegang:
1991 Promotion an der Universität Wien
Ausbildung zur Ärztin für Allgemeinmedizin im SMZ Ost - Donauspital in Wien 
1997 Jus practicandi als Ärztin für Allgemeinmedizin
anschließend Facharztausbildung an an der Abteilung für Nuklearmedizinische 
Diagnostik und Therapie des Donauspitals
2002 Fachärztin für Nuklearmedizin
2003-2008 Fachärztin am Institut für Nuklearmedizin des Hanusch Krankenhauses Wien
seit 2004 niedergelassene Fachärztin für Nuklearmedizin und in der Schilddrüsenpraxis 
Josefstadt 

Bei dieser Veranstaltung:
Koordination des wissenschaftlichen Programms

Univ. Prof. Dr. Rupert Prommegger

Chirurg im Sanatorium Kettenbrücke in Innsbruck

Korrespondenzadresse:
Sanatorium Kettenbrücke der Barmherzigen
Schwestern GmbH
Sennstraße 1
6020 Innsbruck
www.sanatorium-kettenbruecke.at/
www.chirurgie-prommegger.at/

Qualifikation: 
Facharzt für Allgemeinchirurgie
Arzt für Allgemeinmedizin

Weitere Funktionen:
Vorstandsmitglied der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft (OSDG)
Leiter der Arbeitsgruppe Schilddrüse der Österreichischen Gesellschaft für Chirurgische 
Onkologie (ACO ASSO) 

Beruflicher Werdegang:
nach dem Studium wissenschaftliche Tätigkeit am Institut für Pharmakologie in Innsbruck
anschließend Ausbildung zum praktischen Arzt mit Jus practicandi; Ausbildung
zum Facharzt in  Allgemeinchirurgie (praktischer Arzt)
von 1993 bis 2013 Universitätsklinik für Chirurgie in Innsbruck (Beginn bei Prof. Bodner, 
dann Prof. Margreiter), 1998 bis 2013 Leitung der Arbeitsgruppe endokrine Chirurgie 
(hormonelle Drüsen wie die Schilddrüsen) der Universitätsklinik Innsbruck
seit Mai 2013 Chirurg im Sanatorium Kettenbrücke in Innsbruck

Bei dieser Veranstaltung:
geplanter Vorsitz
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Dr. Brigitta Schmoll-Hauer

Fachärztin für Nuklearmedizin in der 
Schilddrüsenpraxis Josefstadt und am Institut für
Nuklearmedizin der Krankenanstalt Rudolfstiftung

Korrespondenzadresse:
Schilddrüsenpraxis Josefstadt
Laudongasse 12/8
1080 Wien
www.schilddruesenpraxis.at

Qualifikation: 
Fachärztin für Nuklearmedizin
Ärztin für Allgemeinmedizin

Weitere Funktionen:
Gastprofessorin an der Medizinischen Universität Wien

Beruflicher Werdegang:
1994 Promotion an der Universität Wien
Turnus an der Krankenanstalt Rudolfstiftung und am Lorenz Böhler Unfallkrankenhaus
2006 Ärztin für Allgemeinmedizin
Facharztausbildung an der Krankenanstalt Rudolfstiftung
2010 Fachärztin für Nuklearmedizin
Fachkoordinatorin für die Studenten der Medizinischen Universität Wien, die ihr klinisch-
praktisches Jahr am Institut für Nuklearmedizin der Krankenanstalt Rudolfstiftung 
absolvieren

Bei dieser Veranstaltung:
Koordination des wissenschaftlichen Programms

Dr. Iris Schenk

Fachärztin für Nuklearmedizin in der
Schilddrüsenpraxis Josefstadt und am Institut
für Nuklearmedizin des Krankenhauses Hietzing

Korrespondenzadresse:
Schilddrüsenpraxis Josefstadt
Laudongasse 12/8
1080 Wien
www.schilddruesenpraxis.at

Qualifikation: 
Fachärztin für Nuklearmedizin

Beruflicher Werdegang:
2002 Promotion an der Universität Wien
Turnus im Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern sowie im Wilhelminenspital
in Folge Ausbildung zur Fachärztin für Nuklearmedizin am Institut für Nuklearmedizin des 
Krankenhauses Hietzing mit Neurologischem Zentrum Rosenhügel
seit 2011 Fachärztin für Nuklearmedizin
tätig in der Schilddrüsenpraxis Josefstadt und am Institut für Nuklearmedizin des 
Krankenhauses Hietzing

Bei dieser Veranstaltung:
Koordination des wissenschaftlichen Programms
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Mag. Eva-Maria Wendt, BSc

Diätologin in der Schilddrüsenpraxis Josefstadt

Korrespondenzadresse:
Schilddrüsenpraxis Josefstadt
Laudongasse 12/8
1080 Wien
www.schilddruesenpraxis.at

Qualifikation: 
Diätologin 

Weitere Funktionen:
Leitung der Geschäftsstelle der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft (OSDG)

Beruflicher Werdegang:
2002-2008 Studium der Romanistik an der Universität Wien
2009-2012 Bachelorstudium Diätologie an der Fachhochschule St. Pölten
2012-2014 Diätologin beim Wiener Krankenanstaltenverbund
April-November 2014 Diätologin im Hanusch-Krankenhaus
seit Februar 2014 Schilddrüsenpraxis Josefstadt

Auf dieser DVD:
Vortrag „Ernährung: Jod, Selen & Co“

Priv. Doz. Dr. Christina Tugendsam

Fachärztin für Innere Medizin mit Schwerpunkt
Schilddrüse in der Schilddrüsenpraxis Josefstadt

Korrespondenzadresse:
Schilddrüsenpraxis Josefstadt
Laudongasse 12/8
1080 Wien
www.schilddruesenpraxis.at

Qualifikation: 
Fachärztin für Innere Medizin

Beruflicher Werdegang:
Facharztausbildung an der Klinischen Abteilung für Endokrinologie und Stoffwechsel der 
Universitätsklinik für Innere Medizin III, Schwerpunkte: Betreuung von Patientinnen und 
Patienten mit endokrinen Erkrankungen sowie mit Erkrankungen der Schilddrüse
September 2012 Facharztprüfung 
2014 Habilitation an der Medizinischen Universität Wien und Verleihung der Lehrbefugnis

Auf dieser DVD:
Vortrag „Schilddrüse und Schwangerschaft“

Bei dieser Veranstaltung:
Koordination des wissenschaftlichen Programms
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Univ. Doz. Dr. Georg Zettinig

Gründer und Betreiber der Schilddrüsenpraxis
Josefstadt in Wien

Korrespondenzadresse:
Schilddrüsenpraxis Josefstadt
Laudongasse 12/8
1080 Wien
www.schilddruesenpraxis.at

Qualifikation: 
Facharzt für Nuklearmedizin 
Arzt für Allgemeinmedizin

Weitere Funktionen:
Sekretär der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft (OSDG)
Leiter des Arbeitskreises Kopf/Hals der Österr. Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin 
(ÖGUM)

Beruflicher Werdegang:
1994 Promotion an der Universität Graz
1997 Arzt für Allgemeinmedizin und Notarzt
1998-2002 Facharztausbildung an der Universitätsklinik für Nuklearmedizin Wien
2003 Habilitation zum Thema „Chronische Immunthyreoiditis“ und Verleihung der 
Lehrbefugnis an der Medizinischen Universität Wien
bis 2006 Oberarzt und Leiter der Schilddrüsenambulanz an der Universitätsklinik für 
Nuklearmedizin Wien
seit 2006 ausschließlich selbständige Tätigkeit in der Schilddrüsenpraxis Josefstadt
Verfasser mehrere Fachbücher zum Thema Schilddrüse

Auf dieser DVD:
Vortrag „Anforderungen an den Normalbefund in der Bildgebung“
Vortrag „Fortbildung Autoimmunerkrankungen: Basedow“
Vorsitz bei „Expertengespräche: Die Schilddrüse – Was ist normal?“ (Teil 1)

Bei dieser Veranstaltung:
Koordination des wissenschaftlichen Programms

Univ. Doz. Dr. Wolfgang Zechmann

Präsident der Österreichischen 
Schilddrüsengesellschaft (OSDG)

Korrespondenzadresse:
Zwischenwegen 2
6092 Birgitz

Qualifikation: 
Facharzt für Nuklearmedizin
Facharzt für Radiologie

Weitere Funktionen:
Präsident der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft (OSDG)
2003-2007 Mitglied des Obersten Sanitätsrates

Beruflicher Werdegang:
1966-1972 Medizinstudium Innsbruck
1972-1973 Assistent am pathologischen Institut der Universität Innsbruck
1973-1989  Universitätsklinik für Nuklearmedizin und Universitätsklinik für Radiologie 
Innsbruck
1988 Habilitation für das Fach Nuklearmedizin in Innsbruck
1989-2009 Leiter des Institutes für Nuklearmedizin des LKH Innsbruck (Universitätsklinik) 
in Wörgl
1999-2013 Schilddrüsenordination in Schwaz
seit 1.1.2014 im Ruhestand
seit März 2014 Präsident der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft

Auf dieser DVD:
Vortrag „Ganz normal in der Veterinärmedizin: Schilddrüsenerkrankungen“
Vorsitz bei „Fortbildung: Autoimmunerkrankungen der Schilddrüse“
(Teil 2)
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FORTBILDUNG IM HERBST

28. - 29.11.2014
Billrothhaus

1090 Wien, Frankgasse 8

Fr, 28.11.2014   14.00 - 19.00
Expertengespräche:

Die Schilddrüse - Was ist normal?
Teilnahmegebühr: 50 Euro, OSDG-Mitglieder frei

Sa, 29.11.2014  9.00 - 13.00
Fortbildung:

Autoimmunerkrankungen der Schilddrüse
Teilnahme am Samstag frei

Anmeldung unter:   herbstfortbildung@osdg.at
www.schilddruesengesellschaft.at www.osdg.at
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Schilddrüse und Nuklearmedizin
Fortbildung im Herbst 2013

Labor und Schilddrüsendiagnostik 
Update Myokardszintigraphie 
Genderaspekte bei Schilddrüsenerkrankungen

Wolfgang Buchinger
Georg Zettinig
Österreichische Schilddrüsengesellschaft
(Herausgeber)

Unter Mitarbeit von Markus Exner, Alois Gessl, Marcus Hacker, 
Sigurd Lax, Eva Petnehazy, Rupert Prommegger und
Wolfgang Zechmann

Labor und Schilddrüsendiagnostik
Vom historischen Rückblick bis zu den aktuellen Bestimmungsmethoden wird das Thema 
vom Labormediziner, Internisten, Nuklearmediziner, Chirurgen und Pathologen dargestellt.

Myokardszintigraphie
Exakte Indikationen zur Durchführung der Myokardszintigraphie und
Vorteile gegenüber den anderen Untersuchungsmethoden werden
aufgezeigt.

Genderaspekte bei Schilddrüsenerkrankungen
Eine andere Betrachtungsweise: Aus dem Blickpunkt der
Gendermedizin werden die einzelnen Schilddrüsenerkrankungen
besprochen.

BEREITS ERSCHIENEN

Facultas Wien 2015, ISBN: 978-3-7089-1224-0

Cortisontherapie bei Schilddrüsenerkrankungen
Zu diesem Thema wurde ein Workshop der Arbeitsgruppe Schilddrüse und Endokrinologie 
der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft für Nuklearmedizin und Molekulare 
Bildgebung beim Alpe Adria Symposium in Pörtschach abgehalten. Alle wichtigen 
Indikationen werden praxisnahe abgehandelt.

Schilddrüse und Schwangerschaft
In den Referaten werden die aktuellen Ergebnisse des Schilddrüsenkonsenses der 
Fachgruppe Nuklearmedizin präsentiert.

Facultas Wien 2009, ISBN: 978-3-7089-0582-2
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Meine Schilddrüse und ich
Der Ratgeber für ein gutes Miteinander
Buchinger, Zettinig
1. Auflage, Maudrich Verlag, 2014

Schilddrüse - kurz und bündig
Zettinig, Buchinger
3. Auflage, Krause & Pachernegg
und facultas.wuv Universitätsverlag, 2014

Schilddrüsen-Ultraschall Kursbuch
Der österreichische Schilddrüsen-Ultraschallkurs
Zettinig, Buchinger, Gessl
1. Auflage, facultas.wuv Universitätsverlag, 2013
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